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Überfachliche Kompetenzen sind sowohl Bildungsziele als auch Voraussetzungen für erfolgreiche 

Lernprozesse. Unter überfachlichen Kompetenzen werden Fähigkeiten, Fertigkeiten und 

Einstellungen gefasst, die zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und zur Aneignung fachlichen 

Wissens notwendig sind. Sie sind die Voraussetzung zur Bewältigung unterschiedlicher 

Herausforderungen und zu langfristig erfolgreichem Lernen. Sie werden als kognitive und 

handlungsbezogene Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie soziale und motivationale Haltungen und 

Einstellungen verstanden. Überfachliche Kompetenzen sind nicht einzelnen Bildungsbereichen 

oder Fächern zugeordnet, sondern bereichsübergreifend relevant.  

Fachanforderungen	Deutsch,	Primarstufe/Grundschule,	2.	überarbeitete	Au=lage,	S.	8	

Überfachliche Kompetenzen 
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Kompetenzbereich I: Sprechen und Zuhören 

• Lautwahrnehmung schulen (Anlauttabelle, Mit- und Endlaute, Vokale) 

• Gesprächskultur (Erzählkreise, Unterrichtsbeiträge, Arbeitsanweisungen, 

Beteiligung an „Konferenzen“) 

• Gesprächsregeln einhalten, sich situations- und themenbezogen äußern 

• in zusammenhängenden Sätzen, laut und deutlich sprechen 

• sprechen, vortragen und spielen (Zungenbrecher, Gedicht etc. Lieder singen, 

z.B. Tinto-Rap) 

  

Kompetenzbereich II: Schreiben 

• Druckschrift erlernen, formgetreu in die Lineatur schreiben 

• Wortgrenzen beachten 

• Wörter und kurze Sätze zu Bildern formulieren 

• richtiges Abschreiben 

• häufig vorkommende Wörter üben (Grundwortschatz) 

  

Kompetenzbereich III:  Lesen 

• Silben, Wörter, Sätze oder Texte lesen 

• erzählende Texte 

• Lesestrategien (z.B. Bilder betrachten, Leseerwartung) 

• lautes Lesen 

  

Kompetenzbereich IV:  Sich mit Texten und anderen Medien auseinandersetzen 

• über kinderliterarische Texte und Leseerfahrungen berichten  

• Medien kennenlernen und nutzen (Buch, Tablet) 

• kurze literarische Texte auswendig vortragen  

 

Kompetenzbereich V:  Sprache und Sprachgebrauch untersuchen 

• Wort, Satz und Text 

• Satzschlusszeichen 

• Wortarten kennenlernen (Artikel, Nomen) 

• Klein- und Großschreibung 

 

Klasse 1 
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Kompetenzbereich I: Sprechen und Zuhören 

• Lautwahrnehmung schulen 

• Gesprächskultur (Erzählkreise, Unterrichtsbeiträge, Arbeitsanweisungen, 

Beteiligung an „Konferenzen“) 

• Gesprächsregeln 

• in zusammenhängenden Sätzen, laut und deutlich sprechen 

• sprechen, vortragen und spielen (Zungenbrecher, Gedicht etc.) 

  

 

Kompetenzbereich II: Schreiben 

• Schreibschrift 

• Sachtexte (z.B. Steckbrief, Rezept, Listen, Briefe) 

• erzählende Texte (z.B. Geschichten zu Bildern, Erlebniserzählung, E-Mail, 

Einladung, Geschichten weiterschreiben) 

• Strukturierung von Schreibprozessen (Schreibkonferenz) 

• Rechtschreibung (ableiten, verlängern, Silben, Wortbausteine, Merkwörter) 

• richtiges Abschreiben  

• häufig vorkommende Wörter üben (Grundwortschatz) 

  

 

Kompetenzbereich III:  Lesen 

• Sachtexte (Fachbegriffe) 

• erzählende Texte 

• Medien kennenlernen und nutzen (Buch, Tablet) 

• Lesestrategien (Leseerwartung) 

• Vorlesen 
 

 

Kompetenzbereich IV:  Sich mit Texten und anderen Medien auseinandersetzen 

• über kinderliterarische Texte und Leseerfahrungen berichten  

• Bücher und Texte auf Basis von Interesse und Vorlieben sowie 

aufgabenbezogen auswählen (Lesezeit, Buchvorstellung)  

• zentrale Aussagen eines Textes erfassen und wiedergeben 

• Texte präsentieren (sinngestaltend vorlesen) 

Klasse 2 



5 
 

Kompetenzbereich V:  Sprache und Sprachgebrauch untersuchen 

• Wort, Satz und Text 

• Satzschlusszeichen 

• ABC 

• Wortarten kennenlernen (Artikel, Nomen, Verben, Adjektive) 

• Sprache erforschen (z.B. Emojis, Wörter auf Englisch) 

• Klein- und Großschreibung  
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 Kompetenzbereich I: Sprechen und Zuhören 

• Gesprächsregeln (Klassenrat) 

• Texte / Medien zum Hörverstehen 

• Lernergebnisse präsentieren 

• Feedback geben 

• Fachsprache verwenden 

  

 

Kompetenzbereich II: Schreiben 

• Strukturierung von Schreibprozessen (Schreibkonferenz) 

• Rechtschreibstrategien 

• Arbeit mit dem Wörterbuch 

• Abschreiben 

• Füller-„Führerschein“ 

• Heftführung 

• Textproduktion (z.B. Vorgangsbeschreibung, Personenbeschreibung, 

Bildergeschichte, Brief, Steckbriefe) 

  

 

Kompetenzbereich III:  Lesen 

• Bücher lesen (evtl. Ganzschrift, Buchvorstellung, Lesetagebuch) 

• Vorlesen: betont, gestaltend, genau, flüssig, laut, mitlesen  

• Leseverstehen: verschiedene Textarten (z.B. Sachtexte, Dialoggeschichten, 

Erzählungen, Diagramme) 

• Arbeiten mit Apps (z.B. Antolin) 

• Lesestrategien 

 

 

 

 

 

 

 

Klasse 3 
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Kompetenzbereich IV: Sich mit Texten und anderen Medien auseinandersetzen 

• iPad-Führerschein (fächerübergreifend SU) 

• verschiedene Textsorten/Gattungen und ihre Merkmale (z. B.: Fachbegriffe: 

Vers, Reim) 

• auditive und audiovisuelle Medien nutzen (Hörspiele, Hörbücher, 

Wissenssendungen) 

• unterschiedliche Informationsangebote und Recherchemöglichkeiten nutzen  

• Literarische Gespräche: sich mit anderen über Texte und Medien austauschen  

(z.B. Autorenlesung) 

• Texte präsentieren (z. B.: Buchvorstellungen, Lesungen, Stopp-Motion-Filme, 

Gedichte) 

• Arbeiten mit Apps (z.B. Anton)  

 

 

Kompetenzbereich V: Sprache und Sprachgebrauch untersuchen 

• Wortarten (Nomen, Pronomen, Verben, Adjektive, Artikel) 

• Satzzeichen (Punkt, Ausrufezeichen, Fragezeichen) 

• wörtliche Rede 

• Zeitformen des Verbs (Präsens, Präteritum) 

• Wortfelder 

• Satzglieder durch Umstellprobe ermitteln 

• Wirkung von Texten 
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Kompetenzbereich I: Sprechen und Zuhören 

• Gesprächsregeln (Klassenrat) 

• Texte zum Hörverstehen (Finken) 

• Lernergebnisse präsentieren (Methoden) 

• Gedichte vortragen 

• Feedback geben 

• Szenen nachspielen 

• Fachsprache verwenden 

  

 

Kompetenzbereich II: Schreiben 

• Strukturierung von Schreibprozessen (Schreibkonferenz) 

• erzählende Texte (z.B. Erlebniserzählung, kreatives Schreiben, 

Fantasieerzählung) 

• informierendes Schreiben (z.B. Gegenstands- oder Personenbeschreibung) 

• Inhalte zusammenfassen 

• Gedichte schreiben 

• richtiges Schreiben: Wörterbuch, Wörterliste, Rechtschreibstrategien, Groß- 

und Kleinschreibung 

  

 

Kompetenzbereich III:  Lesen 

• Lesestrategien 

• verschiedene Quellen nutzen  

• Textinhalte verstehen 

• verschiedene Textgattungen  

• Bücher und Autoren kennenlernen/ Buchvorstellung 

• Texte gestalten, präsentieren und interpretieren 

• genaues und zügiges Lesen/ flüssiges und gestaltendes Vorlesen 

 

 

 

 

Klasse 4 
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 Kompetenzbereich IV:  Sich mit Texten und anderen Medien auseinandersetzen 

• verschiedene Textsorten/Gattungen und ihre Merkmale (z. B.: Fachbegriffe: 

Vers, Reim) 

• auditive und audiovisuelle Medien nutzen (Hörspiele, Hörbücher, 

Wissenssendungen) 

• Formen digitaler Textstrukturierung (BookCreator, Links) 

• Informationen kritisch und angemessen einschätzen  

• Digitale Formate und Umgebungen (Wikis, Videoclips, Suchmaschinen) 

• unterschiedliche Informationsangebote und Recherchemöglichkeiten nutzen  

• Literarische Gespräche: sich mit anderen über Texte und Medien austauschen  

• Texte präsentieren (z. B.: Buchvorstellungen, Lesungen, Stopp-Motion-Filme) 

• Vorlesetechniken und Techniken des Auswendiglernens 

 

 

Kompetenzbereich V:  Sprache und Sprachgebrauch untersuchen 

• Grammatik: Wortarten (Nomen, Verben, Adjektive, Artikel, Pronomen), 

Wortartenbestimmung 

• Nomen: 4 Fälle, Einzahl, Mehrzahl, Nomenprobe 

• Verben: Zeitformen, Personalformen, Verben mit Vorsilben 

• Adjektive: Vergleichsstufen, zusammengesetzte Adjektive 

• wörtliche Rede 

• Kommasetzung bei Aufzählung 

• Satzglieder (Subjekt, Prädikat, Objekte) 

• Wirkung von Texten 
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Bei der Ermittlung der Zeugnisnote haben die Unterrichtsbeiträge insgesamt ein 

stärkeres Gewicht als die Leistungsnachweise (vgl. FA Deutsch S.51).  

Zur Ermittlung der Zeugnisnote wird eine Gewichtung von 60:40 zugrunde gelegt. 

 

 

Unterrichtsbeiträge (vgl. FA Deutsch S. 50) 

Unterrichtsbeiträge umfassen alle Leistungen, die sich auf die Mitarbeit im Unterricht 

und den unterrichtlichen Kontext beziehen. Zu ihnen gehören sowohl mündliche und 

schriftliche als auch praktische Leistungen, z. B.: 

• Textproduktionen 

• Hausaufgaben 

• Lesetagebuch, Schreibportfolio, Mappe, Stationsarbeit, Projektbeitrag 

• Präsentationen von Arbeitsergebnissen 

• Buch- / Autorenvorstellung 

• Referate 

• Dokumentation von Hör- und Leseverstehen 

   

 

Leistungsnachweise 

In Klasse 3 und 4 sind jeweils zehn Leistungsnachweise zu erbringen; je 6 davon als 

Klassenarbeiten zu gleichen Teilen bestehend aus Rechtschreibarbeiten und 

Textproduktionen (vgl. FA Deutsch S. 50). 

 

Als Grundlage zur Leistungsbewertung wurden in der FK vom 14.09.2021 folgende  

Leistungsnachweise beschlossen: 

- 3 x Rechtschreiben 

- 3 x Texte verfassen (evtl. ein Lesetagebuch) 

- 2 x Lesearbeiten 

- 1 x Grammatik 

- 1 x frei wählbar (sollte im Jahrgangsteam abgesprochen werden) 

 
 
 
 
 

Leistungsbeurteilung im Deutschunterricht 
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• kontinuierliche Sprachförderung als integraler Bestandteil aller Bereiche des 

Deutschunterrichts 

• Reflexion über Sprache, Grammatik und Sprachstrukturen  

• Aufbau von Sprachbewusstheit   

• Förderung der Fähigkeit, Denkprozesse sprachlich zu begleiten und zu erklären 

• systematische Heranführung an Fach- und Bildungssprache 

 
 
 
 
 

 

• durch differenzierte Materialien und offene Aufgabenformate werden individuelle 

Lernvoraussetzungen berücksichtigt 

• flexible Unterrichtsgestaltung: Anpassung des Unterrichts an unterschiedliche 

Arbeitstempos und Lernwege 

• ergänzend zur inneren Differenzierung:  Zusätzliche Lernzeit nach Möglichkeit, 

Förderunterricht, LRS-Training, DaZ-Stunden 

Diagnostik Klasse 1 Klasse 2 Klasse 3 Klasse 4 

 LeA.sh 

 

 VERA  

Schreiben:  

Hamburger 
Schreibprobe  

am Ende des 2. 
Halbjahres 

 

1x pro Jahr 1x pro Jahr  1x pro Jahr 

Lesen:  

Stolperwörter-
lesetest 

am Ende des 2. 
Halbjahres 

1x pro Jahr 1x pro Jahr 1x pro Jahr 

Diagnostik 

Sprachbildung 

Differenzierung 
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• verschiedene Bilderbücher  

• Materialsammlung im Deutschraum  

• Themenbezogene Arbeitshefte  

• Karteien, Arbeitsbögen usw.  

• Nutzung digitaler Medien  

• Einigung mit einer Parallellehrkraft auf ein Lehrwerk (mindestens 2 Leute)  

 
 
 
 
 
 
 
• Umgang mit digitalen Medien und Texten  

• iPad Führerschein  

• individuelle Nutzung von digitalen Leseförderprogrammen: z.B. Antolin, Buddy-Bo, 

Anton-App 

 
 
 
 
 
 
 

• laufende Weiterentwicklung von Inhalten und Methoden auf Grundlage aktueller 

Lernbedarfe 

• Einbindung zeitgemäßer didaktischer Konzepte und digitaler Werkzeuge in den 

Unterricht 

 

Weiterentwicklung 

Lehr- und Lernmaterialien 

Medienkompetenz  


